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Kürzlich erhielten alle Rödentaler Haushalte die
Bürger-Informationsschrift „Umwelt-Journal“, in
dem unter anderem über den neuen Wertstoffhof
in der Stadt berichtet wird. Der Landkreis Coburg
als Betreiber der Sammelstelle weist darauf hin,
dass diese von ihrem bisherigen Standort im
Stadtteil Blumenrod in einen Teilbereich des

früheren OBI-Geländes in Oeslau/Mönchröden umgezogen ist.

Die CSU Rödental begrüßt es, dass die recycelbaren Gegenstände nunmehr an einem zentral und
verkehrsgünstig gelegenen Ort in der Stadt abgegeben werden können. Vorsitzender Jürgen
Thamm: "Der Wertstoffhof des Landkreises erfüllt eine wichtige Aufgabe. Er ist aus unserer Sicht
unverzichtbar für eine moderne und nachhaltige Abfallwirtschaft."

Maßgeblich für den Erfolg sei aber die Akzeptanz derartiger Einrichtungen in der Bevölkerung.
"Wenn wir es schaffen wollen, dass möglichst viel der kostbaren Rohstoffe nicht auf der Müllhalde
oder in der Müllverbrennungsanlage landen, müssen wir den Menschen den Zugang zu derartigen
Einrichtungen so leicht wie möglich machen." so Dr. Wolfgang Hacker, stellv. Vorsitzender der
Rödentaler CSU. "Daher ist es auch gut, dass gleichzeitig mit dem Umzug die Zeiten, in denen der
Wertstoff abgegeben werden kann, (wieder) ausgeweitet wurden." 

Begrüßenswert wäre es allerdings, wenn bei den Öffnungszeiten noch mehr auf die Bedürfnisse
der Bürger eingegangen werden könnte. "Nicht jeder Bürger hat die Möglichkeit, sein Recyclinggut
unter der Woche abzugeben. Gerade die im Berufsleben stehenden Rödentaler wünschen sich
daher eine Öffnung auch am Samstag." Die CSU Rödental wird sich daher mit ihren Stadt- und
Kreisräten für eine weitere Verbesserung der Öffnungszeiten einsetzen. Denn hierdurch könnte der
Beitrag des Wertstoffhofes zu einem zukunftstauglichen Recyclingsystem noch weiter gesteigert
werden.
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